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e Die ſchönen Tage des Herbſtmarktes ſind nun vorüber
Die Karuſſels haben ihre letzte Runde gemacht die Hyänen
menſchen dem letzten Kaninchen den Hals abgebiſſen Die letzte
Roſtbratwurſt iſt gegeſſen das letzte Glas Freyberg ſches und
Bauer ſches getrunken worden der letzte Ballon in die Wolken
emporgeſtiegen Nun wird auf dem weiten Roßvlatz wieder
Raum für die eifrig übenden Jünger und Jüngerinnen des
Radfahrſports die luftigen Zelte und Buden verſchwinden ſchnell
wie ſie erbaut wurden vom Erdboden und ihre Beſitzer ziehen
anderen Märkten und Meſſen zu Sie dürfen zufrieden ſein
mit dem Wetter ſowohl das ſie gehabt wie mit dem Geſchäft
das ſie gemacht haben Von Anfang bis zu Ende war der
Markt ausgezeichnet beſucht die kleinen Regenſchauer die
hier und da niedergingen löſchten nur in erfreulicher
Weiſe den Staub und vertrieben keineswegs die Beſucher
deren Kauf und Schauluſt eine ſehr rege war Daß
unter den Marktgäſten der Reſervemann eine Haupt
rolle ſpielte verſteht ſich von ſelbſt Die Mütze keck
auf s Ohr gerückt den Spazierſtock mit der Compagnietroddel in
der Rechten ſo ſchlenderte er mit gerollten Achſelklappen durch
das Gewühl und genoß in vollen Zügen das beſeligende Be
wußtſein junger Freiheit Jetzt giebt s für ihn kein Exerzieren
und keinen Kammerdienſt kein Schießen und kein Stuben
du jour keinen Parademarſch und kein Gewehrreinigen mehr
jetzt braucht er weder vor den Flüchen des Korporalſchaftsführers
noch vor den Argusaugen der Compagniemutter mehr zu zittern
Und fröhlich ſummt er vor ſich hin

Was ſeh ich winken in der Ferne
Es iſt das theure Vaterhaus
Jch war Soldat ich war es gerne
Doch nun iſt meine Dienſtzeit aus
Drum Brüder ſtoßt die Gläſer an
Hoch lebe der Reſervemann
Wer treu gedient hat ſeine Zeit
Jhm ſei ein volles Glas geweiht

Von den Kameraden hat er ſchon Abſchied genommen ſie haben
brav zuſammengehalten in den zwei Jahren Kaſernenlebens und ſie
werden Freunde bleiben und als Freunde ſich begrüßen wenn
ſie ſich draußen in der Welt wieder begegnen So haben ſie
ſich s verſprochen als ſie am letzten Manöverabend im Biwack
die Löffel begruben und ſo werden ſie s auch halten Nun iſt
nur noch ein Abſchied zu nehmen der Abſchied von Minna
Jette oder Hulda dem braven Mädchen für alles das dem
wackren Krieger mit ſo mancher belegten Stulle manchem
Kotelett Beefſteak oder Wurſtende mit ſo mancher Pulle Bier
unter die Arme gegriffen und eine angenehme Abwechſelung in
das Einerlei des Kaſernenmenus gebracht hat Vorbei ſind nun
die Planderſtündchen unter der Hausthür die Spaziergänge und
Beſuche der Tanzlokale wo er ſie ſo kräftig zu den Klängen
des wunderſchönen Hammerſtein oder der Kreuzpolka
herumgeſchwenkt hat daß die Röcke flogen und der Staub
aufwirbelte Vorüber iſt das alles und Minna Jette
und Hulda glauben daß ſie die Trennung nicht überleben
werden und laſſen die Thränen gießbachweiſe über die dicken
rothen Backen herunterlaufen Denn wenn es auch in dem
ſchönen Liede noch ſo oft verſichert wird Ja treu iſt die
Soldatenliebe ſo hat man doch Exempel von Beiſpielen daß
die Wirklichkeit ganz anders ausſah als die Poeſie und daß mit
dem bunten Rock auch die zweijährige Liebe an die Wand gehängt
wurde als wenn es gar nichts wäre Er hat zwar verſprochen
daß er gleich ſchreiben will wenn er zu Hauſe angekommen iſt
aber verſprechen und halten iſt zweierlei Und er iſt ſo ein
hübſcher Menſch und es gibt ſo viele ſchlechte Mädchen die ſich
ein Vergnügen daraus machen einer anderen den Schatz ab
ſpänſtig zu machen Darum hängt ſich Jette ſchluchzend recht
feſt an ihren Reſerviſten und fleht ihn an Aujnuſt is es ooch
wahr Bleibſte mir ianz jewiß treu Und mit dem Bruſtton
der Ueberzeugung antwortet er Da kannſte dir janz beſtimmt
druff verlaſſen Jette Jch bin noch jeder treu
jeblieben

Erwerb des Moritzkirchbofs Ueber den Erwerb
des Moritzkirchhofs des jetzigen freien Platzes an der Moritz
kirche ſeitens der Stadtgemeinde dürfte der Stadtverordneten
Verſammlung demnächſt eine Vorlage zugehen Die Vorverhand
lungen mit dem Magiſtrat und mit der Kirchenvertretung ſind
zu einem greifbaren Reſultate gediehen und die zunächſt in Be
tracht kommende Jnſtanz die Baukommiſſion hat daraufhin den
Beſchluß gefaßt der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen
der Kirchengemeinde für Abtretung des früheren Moritzkirchhofs
ca 12,000 M zu bieten dieſe Summe geht aber nicht in das
Eigenthum der Kirche über ſondern ſoll für vom Stadtbauamt
auszuführende nothwendige innere und äußere Reparaturen zu
deren antheiliger Koſtenerſtattung die Stadt als Patron auf jeden
Fall verpflichtet wäre verausgabt werden

T Röſerſtraße lautet der Name der neuen Ver
bindungsſtraße welche zwiſchen der Martin und Marien
r r das Zimmermeiſter Wiede ſche Grundſtück angelegt
vorden iſt

Die Einnahmen der Stadtbahn Halle haben ent
ſprechend dem ſtarken Beſuche des verfloſſenen Herbſtmarktes
eine recht beträchtliche Höhe erreicht Dieſelben betrugen am

Sonntag 2439,77 M gegen 2079,96 M im Jahre 1895
Montag 2665,30 a 2478,7
Dienstag 2228,12 2126,04

Summa 7838,19 M gegen 6679,75 M im Jahre 1895
a wurde in dieſem Jahre eine Mehreinnahme von 653,44 M

r r t

erzielt

T Stadttheater Sehr energiſch ſetzt diesmal dieDirektion des Stadttheaters bei Beginn der neuen Saiſon im
Schauſpiel ein Gleich die erſte Woche bringt ein ſehr abwechslungs
reiches Repertoir Auf die Eröffnungsvorſtellung Egmont
olgt am Sonntag Glück im Winkel, am Montag die erſte
Lovität Komteſſe Guckerl, im Laufe der Woche Das
Stiftungsfeſt und Maria Stuart Goethe Suder
mann Schönthan Moſer Schiller in einer Woche das wird
ſelbſt für die abwechslungsſüchtigſten Gemüther ausreichen Der

onntag bringt als erſter Opernabend Lohengrin, den
als zweite Opernvorſtellung Der Freiſchütz ſolgen ſoll
Sies entſchiedene Betonen des deutſchen Elements zu Beginn der
Saiſon möge ein gutes Zeichen ſein

Thalia Theater nennt ſich fortan das ehemaligeNationaliheater Herr F Gluth zulest vier Jahre Piretidt
t Stadttheaters ſowie des Sommert eaters zu Stettin hat als
andttiger Leiter obiger Bühne in der Geiſtſtraße dieſe Namen

derung vollzogen und es läst ſich nicht leugnen daß dieſer Vor
der ſeine Berechtigung hat Die Bezeichnung Nationaltheater

eutet ein Programm von ziemlich beſtimmter Phyſiognomie
derr Direktor F Gluth beabſichtigt den deutſchen franzöſiſchen
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und engliſchen Schwank beſſere Poſſen und das deutſche Volks
ſtück ſowie im Sommer Operetten aufzuführen Gegenwärtig
finden in dem Theatergebände durch Herrn Baumeiſter O Stengel
bedentende bauliche Veränderungen und Renovationen ſtatt auch
werden praktiſche Einrichtungen vorgenommen die ſich haupt
ſächlich auf die Vergrößerung und Tieferlegung des Bühnen
raumes erſtrecken Auch der Garderobenraum für das Publikum
wird bedeutend vergrößert ebenſo Centralheizung und Gas
glühlicht eingerichtet und vier große Kronleuchter beſchafft Für
den Sommer wird der Garten und die Paſſage als Garten zu
Reſtaurationszwecken bezw als Promenade hergerichtet Herr
Direktor F Gluth erfreut ſich als Bühnenleiter eines guten
Rufes und ſieht auch hier in Halle noch in guter Erinnerung
Auch in Stettin hat er mit beſtem Erfolge das dortige
Stadt Theater geleitet wie uns vorliegende Beſprechungen deutlich
erkennen laſſen Die Eröffnung des Thalia Theaters
ſoll am 9 Oktober d J ſtattfinden Für den Spielplan dererſten Woche ſind Minna von Barnheim und die Novitäten
Zwei Wappen, Cirkusleute und Eine tolle Nacht in Aus

ſicht genommen Hoffentlich bringt Herr Direktor Gluth bis
dahin ein tüchtiges Enſemble zuſammen und iſt in der Wahl der
Stücke vorſichtig und glücklich dann wird der Erfolg und die
Lebensfähigkeit des Unternehmens diesmal wohl gefſichert ſein

Jm Walhallatheater beginnt heute Mittwoch ein
neuer Spielplan der im Gegenſatze zu ſeinen vergangenen
ein mehr gymnaſtiſches Gepräge trägt Als beſonders Aufſehen
erregende Nummern werden uns die einb einigen Bravour
Gymnaſtiker Geſchwiſter Brown Herr und Dame ſowie der
Herkules auf dem Drahtſeil Mr Charles Lifflon be

h Wir kommen noch näher auf die einzelnen Darbietungen
zurück

Jnvaliditäts und Altersverſicherung Nach
dem Entwurf der Novelle zum Jnvaliditäts und Altersver
ſicherungs Geſetz iſt u a ein für manchen Verſicherten oft ſehr
einſchneidender Abänderungs Vorſchlag eingebracht indem bei
verſpätet geſtellten Rentenanträgen die Rente nur
für ein volles zurückliegendes Jahr bezahlt werden
ſoll m Jntereſſe der betr Verſicherten weiſen wir
unſere Leſer hierdurch nochmals darauf hin zumal wie wir aus
den uns ſtetig vorliegenden verſchiedenen Berichten erſehen
namentlich die Zahl der Altersrentner eine nicht unerhebliche iſt
welche die ihnen zuſtehende Rente erſt nach drei vier oft fünf
ahren beantragen es würden den Säumigen bei Annahme

dieſes Abänderungs Vorſchlages durch den Reichstag hierdurch
ganz bedeutende Verluſte erwachſen

Der Handwerkermeiſterverein feiert am nächſten
Mittwoch 23 abend in den Kaiſerſälen ſein 43 jähriges Stiftungs
feſt beſtehend in Konzert und Geſangsvorträge c

Der Evangeliſche Laurentiner Jugendverein
Lehrlingsabtheilung und Jünglingsabtheilung hält nächſten

Sonntag 20 einen Familienabend im Saale des Weißen Roß,
Geiſtſtr 5 ab Aufang 7 Uhr Angebörige der Mitglieder und
Freunde der Vereinsſache ſind willkommen

IPferderennen zu Halle Wie ſchon mitgetheilt hat
für Sonntag den 11 Oktober der Thüringer Reiterverein
ſein Herbſtrennen angeſagt und als Rennbahn die paſſendorfer
Flur gewählt Aus dieſem Anlaß möge daran erinnert werden
daß überhaupt das erſte Pferderennen in Halle am
10 Juni 1568 und zwar auf dem Exerzirplatze vor dem
Steinthore ſtattſand Es war damals veranſtaltet von dem erſt
kurz zuvor gegründeten Thüringer Reiterverein Fünf ver
ſchiedene Rennen wurden damals abgehalten bei denen 21 Pferde
liefen Der nämtiche Verein veranſtaltete dann wiederum im
folgenden Jahre ein Rennen mit dem zugleich eine Thierſchau
verbunden war Damals wie heute erfreuten ſich die Rennen
des Vereins großer Beliebtheit Jm Jahre 1869 zählte der
Verein rund 400 Mitglieder Großartig verlief das Rennen des
Vereins im folgenden Jahre Drei Tage lang vom 10 12 Juli
währte es und fand ganz außerordentliche Betheiligung zumal
auch ein gut beſchickter Pferdemarkt damit verbunden war Am
Morgen des erſten Tages eröffnete der damalige Oberbürger
meiſter von Voß die Feſtlichkeit mit einer Anſprache die er von
einer auf dem Exerzirplatze errichteten ribüne aus an
die Feſttheilnehmer hielt Auf dem Roßplatze war für
den Pferdemarkt eine große Ausſtellungsholle erbaut deren
vier Seiten je eine Länge von 425 Fuß hatten Zum
Schutz gegen Regen war dieſer Bau waſſerdicht überdecktEs befanden ſich darin Stände für 240 Pferde ſowie
für Equipagen und für 12 Sattler An der Nordſeite hatte man
eine Gaſtwirthſchaft eingerichtet die für 800 Perſonen Raum
bot Ein beſonderer Raum diente zur Ausſtellung landwirth
ſchaftlicher Maſchinen Der Roßplatz ſelbſt war mit großem
Aufwond an Zeit und Geld für die Veranſtaltung aufs prächtigſte
hergerichtet Jn der Mitte des von der Ausſtellungshalle um
ſchloſſenen 7 8 Morgen großen Platzes hatte man einen
ſtattlichen Springbrunnen angelegt der durch die ſtädtiſche
Waſſerleitung geſpeiſt wurde Um dieſe Fontäne war ein großes
von Kieswegen durchſchnittenes und mit ſchönen Pflanzengruppen
geſchmücktes Raſen Rundtheil angelegt ſo daß das Ganze einen
prächtigen Anblick gewährte ährend des Marktes und des
Pferderennens fanden täglich Doppelkonzerte ſtatt Auf dem
Exerzirplatze hatte man für Zuſchauer des Rennens eine große
Tribüne für 400 Perſonen errichtet ſowie beſondere Stande fur
Equipagen hergeſtellt Jm Stadttheater fand eine Feſtvorſtellung
ſtatt Der Pferdemarkt wie das Rennen war ſowohl von
Hallenſern wie Auswärtigen zahlreich beſucht Auch im Jahre
1871 wurde vom Thüringer Reiterverein hier ein gut beſüchtes
Pferderennen abgehalten das auf einem zwiſchen der Leipziger
und der Kaſſeler Eiſenbahn hinter der Zucker Raffinerie be
legenen Grundſtücke am 27 Aug ſhuland Seitdem war der
Schauplatz ſolcher Rennen bei Merſeburg

lWohnungsmangel Obwohl in unſerem Nachbarorte
Diemitz in den letzten Jahren viel gebaut worden iſt und theil
weiſe ganz neue Seitenſtraßen entſtanden ſind macht ſich doch
ein recht empfindlicher Wohnungsmangel dort fühlbar Dies hat
wahrſcheinlich darin ſeinen Grund daß infolge des endlich
begonnenen Ausbaues der Straßen ſich die Wegeverhältniſſe be
deutend gebeſſert haben und der Zuzug infolgedeſſen ein ſtärkerer
geweſen iſt als in früheren Jahren Als wünſchenswerth wird
es uns bezeichnet wenn beſonders mittlere Wohnungen für Bahn
beamte recht bald in Angriff genommen würden

Spezialkonferenz Jn Lieskan fand geſtern
unter Vorſitz des Herrn Paſtors Miſchke Lettin die letzte dies
jührige Spezialkonferenz des 2 Lehrerbezirkes der Kreisſchul
inſpektion Radewell ſtatt Herr Lehrer Kruſekopf Lettin hielt
mit den lieskaner Schulkindern eine Muſterkatechiſation über den
Haſen indem er ihnen ein naturgetreues Bild der äußeren Be
ſchaffenheit des Charakters und der Lebensweiſe des Haſen gab
reſp die Schüler finden ließ Jn der nachfolgenden lebhaſten
Diskuſſion wurden die beiden Standpunkte erörtert Soll in dem
naturgeſchichtlichen Unterrichte der Volksſchulen die Einzel
betrachtung des Thieres die Hauptſache ſein wie Lüben verlangt
oder ſoll von Lebensgemeinſchaften im hein ausgegangen
werden wie dies das von der König degierung empfohlene
Buch des Seminarlehrers Bande ftheilweis daärthut Die
Konferenzgeſellſchaft war darüber nicht ganz einig döch ſowohl
einige jüngere wie ältere Lehrer vertheidigten entſchieden den
Standpunkt der Lebensgemeinſchaften im naturkundlichen Unter
richte Andererſeits wurde angeführt daß das Wort Ledeng
gemeinſchaft von den Vertretern der neueren Richtung wohletwas unglücklich gewählt ſei denn die Hebenegeme nſchaft der
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222 S7 SCTiere im Haushalte der Natur beſtehe hauptſächlich darin daF2 Thier das andere auffrißt wie die Betrachtung des de
teiches lehrt Nach Schluß der Konferenz verabſchiedete ſich
der langjährige Vorſitzende Herr Paſtor EyſſellSch n der
zum 1 Qkiober in den Ruheſtand tritt Herr Paſtor Miſchke
widmete ihm herzliche Worte zum Abſchiede und die Lehrerſchaft
ſang ihm die Stein ſche Motette So ziehe hin

NeuePrivatvpoſt Die ſchon vor einigen Wochen von
uns angekündigte neue halleſche Briefbeſörderung Expreß
zeigt jetzt an daß ſie ihren Betrieb eröffnen wird vorlänfig ohne
Briefkäſten da die Anbringung ſolcher bisher polizeilich noch
8 geſtattet wird Weiteres iſt aus dem Jnſeratentheile zu
erſehen

Haſenjagd Seit dem Montag iſt es unſeren Nimroden
wiederum geſtattet den Feldzug gegen die Familie derer von
Lampe zu unternehmen Die von maßgebenden Waidmännern
gehegten Hoffnungen in Bezug auf die in Ausſicht ſtehende Er
giebigkeit der Jagd dieſes Wildes erweiſen ſich als berechtigt
ein Umſtand welcher in vieler Hinſicht den Jägern einen Erſotz
für das ſpärliche Reſultat der Rebhühnerjagd bietet Der letzte
Wurf hat zwar noch nicht das Maß der körperlichen Ausbildung
erreicht doch dürfte unter dem Gifte reichlichſt vorhandenen
Futters auf allen Fluren darin eine Beſſerung eintreten Jn
wirklich waidmänniſch betriebenen Revieren iſt ſolches wohl
möglich es würde auch auf anderen Jagdgefilden erfolgen wenn
dort die Agsjäger nicht allzuſehr ihr Mordhandwerk betrieben
und alles ohne Wahl niederknallten

Ein Leprafall in Halle Einen intereſſanten Kranken
beherbergen z Z die Kgl Kliniken nämlich den an Lepra Ansſatz
leidenden ledigen Cigarrenmacher Wilhelm Leiter aus Finſter
walde gebürtig Derſelbe iſt von dieſer gefürchteten in Deutſch
land glücklicherweiſe nur ſehr vereinzelt auftretenden Krankheit
vor mehreren Jahren in Jndien woſelbſt er in holländiſchen
Dienſten ſtand befallen worden und iſt bereits in mehrfachen
Univerſitätskliniken und Krankenanſtalten jedenfalls mehr im
wiſſenſchaftlichen Jntereſſe beobachtet und behandelt worden Der
Kranke iſt ſelbſtredend ſtreng iſolirt obwohl die Form ſeines
Leidens eine weniger gefährliche bezw anſteckende ſein ſoll Von
ſeiten der zuſtändigen Behörden wird dem Erfolg der Unter
fuchung und Behandlung ein lebhaftes Jntereſſe entgegen
gebracht Nachdem ſchon ſeit geraumer Zeit die Aufmerkſamkeit
der deutſchen Aerzte auf das erneute Auftreten der Lepra in
Deutſchland gelenkt worden iſt ſind in dieſem Jahre allein etwa
10 Ausſatzkranke in verſchiedenen Großſtädten wie Berlin Breslau
Königsberg Heidelberg u a entdeckt worden die größtentheils
vom Ausland hierhergekommen ſind um ärztlichen Rath über
ihr meiſt bisher unerkannt gebliebenes Leiden einzuholen in
einzelnen Fällen auch um ſich hier dauernd niederzulaſſen Jn
Paris wird die Anzahl der Ausſätzigen die ſich dort einer Kur
wegen aufhalten bereits auf 100 geſchätzt Angeſichis dieſer
Gefahr der ſtändigen Zunahme der Verſchleppung der Seuche
nach den Hauptkulturſtätten wird ſchon dringend die geſetzliche
Einführung einer Anzeigepflicht des Ausſatzes für Aerzte ge
fordert wie ſie für faſt alle anderen Jnfektionskrankheiten be
ſieht und ſich ſehr bewährt hat Wenn auch dadurch einſtweilen
noch keine Handhabe für prophylaktiſche Maßregeln welche die
weitere Ausbreitung der Seuche verhindern ſollen geboten wird
weil die Wiſſenſchaft noch keine Hygiene der Lepra kennt ſo wird
doch dadurch eine Ueberſicht über die Zunahme der Erkrankungen
gewonnen Die Anzeigepflicht würde eine wirkſame Ergänzung
der ſanitätspolizeilichen Grenzüberwachung darſtellen welche den
Zuzug von erſichtlich Ausſätzigen Vorlegüng eines Geſundheits
atteſtes verhindern ſoll

Vermißt Seit dem Sonytag wird die neunzehnjährige
Margarethe Braun die ſich anſcheinend infolge einer
geiſtigen Störung aus der elterlichen Wohnung entfernt ha
vermißt Das junge Mädchen iſt am Montag nachmittag no
in der Gegend zwiſchen Beeſenſtedt und Nauendorf geſehen
worden etwaige Mittheilungen über ihren Verbleib ſind tele
graphiſch an Frau Braun hier Gütchenſtraße 15 zu richten
Näheres iſt aus dem betr Jnſerat in geſtriger Nummer zu
erſehen

WVerlaufene Kinder Auf dem verfloſſenen Herbſt
markte konnte man die bekannte Unſitte vieler Mütter bei allen
möglichen Vergnügungen Schauſtellungen uſw die kleinen Kinder
mitzubringen wieder einmal häufig beobachten ſelbſt da wo
das Gedränge faſt für Erwachſene gefährlich wurde konnte
man eine ganze Anzahl Mütter mit Kindern an der Hand
auf dem Arm zum Theil auch in Kinderwagen bemerken Da
iſt es denn nicht zu verwundern wenn die Polizeiwache
fortwährend kleine Kinder manchmal 3 bis 4 auf einmal
beherbergen mußte die ſich verlaufen hatten oder vom Menſchen
ſtrom von der Hand ihrer Eltern fortgeriſſen waren Klägliches
Geſchrei ertönte deshalb wiederholt aus der Wellblechbude der
heiligen Hermandad bis mitleidige Herzen ſich erbarmten und den
Kleinen Honigkuchen und Zuckerwerk kauften ſodaß ihre Thränen
bald getrocknet wurden Wenn auch der Herbſtmarkt zugleich auch
für die Kinder ein Feſt bildet ſo gehören doch kleinere Kinder
namentlich Säuglinge durchaus nicht in ſolchen Menſchentrubel
in dem ſie ſchließlich doch nur Schaden erleiden können

Jahrmarktsdiebe haben auch auf dem diesmaligen
Herbſtmarkte ihr langfingeriges Gewerbe ausgeübt denn eine
ganze Reihe von Diebſtählen ſind diesmal bei der Polizei gemeldet
worden Bei dem ungeheuren Gedränge das zu manchen
Stunden auf dem Roßplatze herrſchte wurde es den Herren
Spitzbuben auch beſonders leicht gemacht ihrem Geſchäft nach
zugehen Auch ein Unſchuldiger wurde am Dienstagabend vor einer ſog Glücksbude des Diebſtahls bezichtigt Ein
junges Mädchen nämlich beſchuldigte einen neben ihr ſtehenden

z den Möbelpolirer B von hier ihr Portemonnaie mit
7 M Jnhalt geſtohlen zu haben Derſelbe war im höchſten
Grade darüber aufgeregt wurde aber trotzdem zur Polizei
wache gebracht Hier wurde er durchſucht doch nichts bei ihm
gefunden Zeugen verbürgten außerdem ſeine Unſchuld und er
wurde bald wieder entlaſſen Der Vorfall hatte eine große
Menſchenmenge zuſammengeführt

Ein Durchgänger Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr
ſcheute das Pferd des Vaumſchulenbeſitzers Paul Hubert
Merſeburger auſ und lief von der Scharrenſtraße in der

Richtung nach dem Weidenplan wobei es r der Volks
Ka S w in die Anlagen einbog und ſich feſtfuhr Es wurden
dadurch einige kleine dige der Einfriedigung und
Sträucher veranlaßt weder der Beſitzer noch Pferd oder Wagen
haben einen Schaden davongetragen

Verletzt Geſtern nachmittag mußte der Arbeiter Kurt
Winkler in der Königl Klinik an einer Quetſchwunde
auf dem Scheitelbein verbunden werden Er giebt au auf
dem Roßplatz einen Stockſchlag erhalten zu haben Der Thäter
iſt noch nicht ermittelt

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 17 Sept nachmittags 5w im Kodkniſſionkgininer as Ubr
Tagesordnung1 Antrag auf Veſchaffung von Waſſermeſſern für das Raths

kellergebäude
c Antrag auf Uebernahme von ViehſeucheEntſchädigungs

geldern
3 Fiualabſchluß des Schulweſens für 1895/06 un aNachbeiwilligungen d f 5/06 und Antrag auf
4 Sounſtige Eingänge
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bewilligt worden

Gerichtsverhandlungen

Halle 15 Sept Strafkammer Der vielfach wegen
r und Diebſtahls beſtrafte Bereiter Auguſt Wagner
auch Nauer genannt aus Buckau bei Magdeburg ſtand wiederum

wegen Betrugs und Diebſtahls unter Anklage er befand ſich
im wiederholten Rückfalle Wagner iſt 29 Jahre att
verheirathet und wohnte zuletzt in Deſſau Die von ihm ver
übten Betrügereien haben gewöhnlich im Beſchwindeln von
Wohnungsvermiethern beſtanden ein Unternehmen das er an
verſchiedenen Orten mit Erfolg betrieben u a in der Umgegend
von Halle Außer Gefängnißſtrafen hat er auch mehrfach Zucht
hausſtrafen erhalten in Magdeburg Hildesheim Halle und zwar
1 Jahr 3 Monate 2 Jahre 6 Monate und hat jetzt noch eine
ihm hier und in Halberſtadt zuerkannte Zuchthausſtrafe von
5 Jahren 10 Monaten zu verbüßen Zur Laſt gelegt wurden
ihm 3 Betrugsfälle und 2 Diebſtähle Der Angeklagte war ge
ſtändig was bei der Strafzumeſſung zu ſeinen Gunſten in
Betracht kam Jn Stendal hatte er im Oktober v J die ver
ehelichte Schloſſer Zander unter dem falſchen Vorgeben er ſei
Monteur in der dortigen Eiſenmöbelfabrik um 5 M für ihm
gewährte Koſt und Wohnung betrogen und dem Sohne der
Frau Zander eine ſilberne Uhr nebſt Kette 10 M werth ent
wendet Dann war er nach Halle gekommen und hier in der
Strömer ſchen Herberge eingekehrt von wo aus er Streifzüge in
umliegende Ortſchaften unternahm und gelegentlich Schwindeleien
verübte So kam er am 25 Jannar d Js in Löbejün zum
Kaufmann Albert Bohne und gab fälſchlich an er ſei Monteur
in der Zuckerfabrik zu Merbitz worauf er Wohnung und Koſt
auf Kredit erhielt Am nächſten Tage lockte er Herrn Bohne
6 M ab indem er unter Vorzeigen einer werthloſen gelben
Denkmünze vorgeſchwindelt er habe nur 20 M und brauche
zum Bezahlen der Fracht für ſein Gepäck auf Bahnhof Nauen
dorf 26 M Nach Empfang der 6 M verſchwand Wagner ſo
daß Herr Bohne um dieſen Betrag und um 2 M für Wohnung
und Koſt geſchädigt war Jn der Strömer ſchen Herberge er
ſchien Wagner dann wiederum und ſtahl dem Dienſtknecht Bruno
Müller einen Gepäckſchein mit dem er auf hieſigem Bahnhof
Müller s Koffer einlöſte ſich in Giebichenſtein einmiethete den
Koffer nach Geld durchſuchte dann aber als er nichts fand ſich
unter Mitnahme einiger Kleidungsſtücke nach Könnern und
Wettin begab und ſchlieglich in Halberſtadt erwiſcht wurde Der
Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus als Zu
ſatzſtrafe zu erwähnten 5 Jahren 10 Monaten außerdem 450 M
Geldſtrafe oder noch 30 Tage Zuchthaus Das Gericht erkannte
blos auf 2 Monate Zuchthaus Zuſatzſtrafe weil die jetzigen Fälle
ſchon in Halberſtadt hätten mit abgeurtheilt werden können
Betreffs der Geldſtrafe wurde dem Antrage gemäß erkannt

Wegen Sittlichkeitsverbrechen angeklagt war der Maurer Wil
helm Sander hier 48 Jahre alt aus Schkeuditz gebürtig Die
Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit Verur
theilnung des Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß Betreffende
Strafthat beſtand in dem im S 176 Abſ 3 St G B
gedachten Verbrechen das der Angeklagte an zwei Kindern
Schulmädchen verübt zu haben überführt worden war

Mit Rückſicht darauf daß jene Kinder keinen Nachtheil
erlitten hatten waren dem Angeklagten mildernde Umſtände

Wie man Kinder für etwaige Ungezogenheiten nicht züchtigen
ſoll dies war dem Schachtmeiſter Friedrich Peege und dem
Geſchirrführer Guſtav Hartung aus Merſeburg klar gemacht
da beide vom dortigen Schöffengericht wegen körperlicher Miß
handlung verurtheilt worden waren Peege zu 60 M Geldſtrafe
oder 12 Tagen Gefängniß Hartung zu 20 M oder 4 Tagen
Gefängniß Hiergegen hatten die Angeklagten Berufung
eingelegt Jhr Vergehen beſtand darin daß ſie am
18 April d J in Merſeburg auf Peege s Grundſtück zwei
Knaben in einen Waſſergraben geworfen hatten Beide Knaben
hatten ſich dort in einem Kahne des Peege zu ſchaffen gemacht
und etwas Gras vom Grabenrande entwendet wobei ſie erwiſcht
und wie angegeben geſtraft wurden Jeder der Angeklagten hatte
einen der Knaben gefaßt und ins Waſſer geworfen das zum Glück
nicht ſehr tief war ſo daß die Gefahr des Ertrinkens aus
geſchloſſen erſchien Aber eine andere Gefahr hätte wohl für die
beiden Knaben durch die damalige Kälte des Waſſers entſtehen
können als ſie vom Laufen warm geworden plötzlich in ein
kaltes Bad befördert wurden Die Angeklagten gaben an durch
vielfach dort von jugendlichen Burſchen verübten Unfug ärgerlich
geworden und deshalb zur Abſchreckung für Unfugſtifter einmal
zur Beſtrafung geſchritten zu ſein Es erfolgte Verwerfung der
Berufung unter Kennzeichnung der That der Angeklagten als
einer Rohheit

Wegen Majeſtätsbeleidigung war angeklagt Auguſt Mannigel
hier verantwortlicher Redacteur des hieſ Volksblattes Frag
liches Vergehen ſollte dadurch begangen ſein daß in
Nr 133 des Volksblattes ein Bericht über eine vor
dem Landgericht zu Hamburg verhandelte und vor dem
Reichsgericht erledigte Sache Majeſtätsbeleidigung betreffend
veröffentlicht iſt unter wörtlicher Angabe des Sachverhaltes auf
Grund deſſen in Hamburg die Verurtheilung des Maſchiniſten
Philipp Jakob Diedrich erfolgt war Jene Majeſtätsbeleidigung
war darin gefunden daß Diedrich am 18 Sept v J in einer
Verſammlung nach einem vom Journaliſten Krauſe über irgend
eine Angelegenheit erſtatteten Bericht ſich zum Worte gemeldet
und anknüpfend an eine vom Kaiſer am 2 Sept v J gehaltene
Rede worin eine Partei als eine Rotte von Menſchen nicht
würdig des Namens Deutſcher bezeichnet worden eine Aeußerung
verfänglicher Art gewagt hatte Das hamburger Gericht war der
Anſicht geweſen daß der Angeklagte Diedrich weit über die
Grenzen erlaubter Kritik hinausgegangen ſei Der Angeklagte
erklärte betreffenden Bericht von einem Korreſpondenten erhalten
zu haben der in Leipzig den Reichsgerichtsverhandlungen bei
wohne und auch anderen Zeitungen von dort Gerichtsverhand
lungsberichte zuſende Abſicht zu beleidigen habe er der Ange
klagte nicht gehabt ſondern vielmehr bezweckt durch die Ver
öffentlichung im Volksblatt ſeine Genoſſen vor unvorſichtigen
Aeußerungen zu warnen Dem Angeklagten wurde bedeutet es
genüge ſchon das Bewußtſein daß etwas eine Beleidigung ent
halten könne und dies Bewußtſein hätte ihn abhalten ſollen den
Bericht der thatſächlich eine Majeſtätsbeleidigung enthielt zu
veröffentlichen Der Staatsanwalt beantragte 4 Monate Ge
fängniß Es ſei auch auf Unbrauchbarmachung erwähnter Nr
des Volksblattes und der zur Herſtellung benutzten Platten
Formen 2c ſoweit ſolche im Beſitz des Angeklagten der Druckerei
und des Verlegers ſich befinden zu erkennen Vom Vertheidiger
wurde auf Freiſprechung plaidirt mit Begründung der Ange
klagte re nur veröffentlicht was in öffentlicher Reichs
gerichtsſitzung verhandelt worden ſei Dies könne veröffentlicht
werden nur dürfe nicht darüber hinausgegangen nicht kritiſirt
werden Das Recht zur Veröffentlichung öffentlich verhandelter
Sachen ſtehe auch der Preſſe zu alſo habe der Angeklagte lediglich in
Ausübung eines ihm zuſtehenden Rechtes gehandelt Das bloße
Bewußtſein beleidigend zu werden genüge nicht jemand ſtrafbar
erſcheinen zu laſſen es e dies vielmehr den Dolus den
ſtrafbaren Vorſatz Dieſer ſei aber in vorliegendem Falle nicht
erwieſen Gerade weil in Hamburg eine derartige Verurtheilung
erfolgt war habe der Angeklagte ſich bewogen gefühlt ſeine
Genoſſen durch den Hinweis auf den Sachverhalt vor ähnlichen
Aeußerungen zu warnen Das Urtheil lautete auf 3 Monate
Gefängniß im übrigen betreffs Unbranchbarmachung c nach
Antrag Jm weſentlichen ſei der Gerichtshof den Ausführungen
des Vertheidigers beigetreten aber der Preſſe könne nicht das
Recht eingeräumt werden etwas zu veröffentlichen das objektiv
eine Beleidigung enthalte Der Angeklagte habe wiſſen müſſen
daß er rechtswidrig handelte nachdem ihm die hamburger Ver
urtheilung bekannt war Durch die Preſſe erhalten Mittheilungen
große Verbreitung deshalb ſei bei Abmeſſung der Strafe über
das zuläſſige niedrigſte Maß von 2 Monaten Gefängniß im vor
liegenden Falle hinausgegangen

kenntniſſe im Rahmen

Defſau 15 Sept Aufreizung zum Klaſſenhaß Die
Strafkammer verurtheilte den früheren Redacteur des hieſigen
Volksblattes, Gehre wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß zu

zwei Monaten Gefängniß Es handelte ſich um den Abdruck
eines Artikels Ein Geiſtlicher über Kirche und Sozial
demokratie

Duisburg 14 Sept Ein Denunziantenſtreich
Ein hieſiges Dienſtmädchen hatte am 7 Aug bei Anweſenhelt
der Kaiſerin in Ruhrort in Gegenwart ihres damaligen Ge
liebten eine unehrerbietige Aeußerung über den Kaiſer gethan
Als das Mädchen ſich ſpäter mit ſeinem Liebhaber entzweite
zeigte dieſer ſie wegen Majeſtätsbeleidigung an Vor der Straf
kammer gab das Mädchen dte unbedachte Aeußerung zu und der
Staatsanwalt beantragte 3 Monate Gefängniß Der Gerichts
hof ſprach aber unter ſcharfer Verurtheilung der Handlungs
weiſe des Angebers und des immer mehr um ſich greifenden
Denunziautenthums die Angeklagte frei da in den Voilkskreiſen
denen die Angeklagte angehöre der gebrauchte Ausdruck nichts
Ehrverletzendes habe

Provinzialnachrichten
Kalbe Saale 14 Sept Jn der Kreiskonferenz

der Lehrer der Kreisſchul Jnſpektion Kalbe I hielt heute
Rektor Dr Schmidt einen Vortrag Der Lehrer hat die Pflicht
auch an ſeiner allgemeinen Fortbildung zu arbeiten Welche
Mittel und Wege bieten ſich ihm dazu und wie hat er ſie zu
benutzen Die ſechs aufgeſtellten und mit geringen Aender
ungen angenommenen Leitſätze lauteten I Die allgemeine
Bildung des Lehrers unterſcheidet ſich von derjenigen aller
anderen Stände durch ihre Unterordung unter den Berufs
zweck 2 Dieſer Berufszweck beſteht darin das heranwachſende
Geſchlecht zu würdigen Erben unſerer deutſch chriſtlichen
Kultur zu erziehen durch Begründung einer in ſich geſchloſſenen
ſittlich religiöſen Welt und Lebensanſchauung
3 Dazu ſind die Lehrſtoffe der Volksſchule vor allem die Ge
ſchichte die Nationallitteratur und das Chriſtenthum in ſeiner
geſchichtlichen Ausgeſtaltung nicht blos brauchbare ſondern un
entbehrliche und vollgenügende Bildungsmittel wofern nur 4
der Lehrer vom Werth der darin liegenden Jdeen ſelbſt ſo
lebendig ergriffen iſt daß ſeinem Worte der ehrfurchtgebietende
und hinreißende Ernſt überzengend innewohnt 5 Die auf ſolcher
Grundlage erbaute Bildung iſt allgemeine Menſchenbildung im
beſten Sinne Sie bedarf nicht der Ergänzung durch irgend
welche andersartigen Bildungsſtoffe wie fremde Sprachen und
Sachunterricht 6 Wohl aber bedarf der Lehrer zur verſtändniß
vollen Ausübung ſeiner politiſchen Rechte und Pflichten eines
gewiſſen Ueberblicks über die politiſchen und wirthſchaftlichen
Verhältniſſe der Zeit wenn Politik und Nationalökonomie nicht
etwa als gleichartige Fortbildungsſtoffe jenen oben genannten bei
zuordnen ſind en zweiten Vortrag hielt Lokalſchul Jnſpektor
und P Bodenburg über die volks wirthſchaftlichen Elementar

der jetzigen Lehrpläne der Volksſchule
Die dieſen Vortrag dienenden 7 Leitſätze wurden anſtandslos
von der Verſammlung angenommen

Onuedlinburg 15 Sept Jm Harzklub Zweig
verein Quedlinburg haben der langjährige erſte Vorſitzende
Buchhändler H C Huch ſowie der Schriftführer Kaufmann
M Hoffmann ihre Aemter niedergelegt weil ſie ſich im Gegen
ſatz zu der Anſicht der Mehrheit im Vorſtande und im Vereine
befinden Dieſe Mehrheit iſt ungehalten über die Weiſe wie der
Central Vorſtand des Harzklubs die gegen den Vorſitzenden Geh
Baurath Schneider gerichtete Beſchwerde Quedlinburgs abgethan
hat und über das dortige Mitthun der vorgenannten Vorſtands
mitglieder Dieſe ſind alſo hier zurückgetreten bleiben aber Mit
glieder des Centralvorſtandes was man im Zweigverein Qued
linburg für einen weiteren Widerſpruch hält Möglicherweiſe
ſcheidet dieſer Verein noch ganz aus dem Harzklub aus er
erwartet dann das Gleiche vom Zweigverein Blankenburg

Aus der Altmark 15 Sept Erſtochen Ueber die
im Morgenblatt kurz gemeldete Blutthat die am Sonntag

abend zwiſchen 10 und 11 Uhr in der Nähe des Bahnhofes
Demker verübt worden iſt liegen im Altm Jntell Blatt
einige ausführlichere Mittheilungen vor Der frühere Schiffer
knecht Schröder aus Rogätz der beim Ackermann Lühe in
Elversdorf als Knecht diente war am Sonntage von ſeinen
Brüdern beſucht worden und war dann mit ihnen da ſie mit
dem Perſonenzuge um 10 Uhr 58 Min wieder nach Rogätz
zurückfahren wollten in Begleitung ſeiner Braut bis zum Bahn
hoffe Demker gegangen Es wurde dort noch einige Zeit im
Warteſaale zugebracht und dann verabſchiedete ſich Schröder
um mit ſeiner Braut nach Elversdorf zurückzugehen Wenige
hundert Schritt vom Stationsgebäude entfernt wurde Schröder
von einer aus den Hecken hervorſpringenden Perſon angefallen
er erhielt erſt einen Schlag auf den Kopf und dann einen Stich
in den Nacken Schröder brach ſofort zuſammen und iſt auch
wohl alsbald an Verblutung geſtorben Die große Blutlache
war am Montag morgen noch zu ſehen Das Mädchen floh
als der Angriff erfolgte unter Hilferufen Als vom Bahnhoſe
her infolgedeſſen Leute herankamen war es bereits zu ſpät
Schröder war ſchon todt und der Thäter ſpurlos verſchwunden
Verdacht richtet ſich gegen einen jungen Mann aus Wahrburg
der auch geflüchtet ſein ſoll Der Betreffende ſoll ſich ebenfalls
in der Bahnhofs Reſtauration zu Demker aufgehalten und
ſchlimme Abſichten geäußert haben

S Bad Köſen 15 Sept Schützenfeſt Gemüſe
pflanzen Beim geſtrigen Mannſchießen des jüngeren
Schützencorps erhielt Böttchermeiſter Gundermann die
Würde des Schützenkönigs Das böſe Regenwetter
hat wenigſtens den Vortheil gebracht daß den maſſenweiſe auf
getauchten Kohlweißlingen ſo ziemlich der Garaus gemacht worden
iſt und damit die Gemüſepflanzen in voller Ueppigkeit von den
Raupen verſchont geblieben ſind

e Annaburg 15 Sept Feuersbrunſt Heute morgen
3 Uhr ſtand die zum Klauſenitzer ſchen Mühlenetabliſſe

ment gehörige Schneidemühle in Flammen und brannte voll
ſtändig ab Trotz der Anſtrengungen der hieſigen Feuerwehr
ergriff das Feuer angefacht von dem günſtigen Winde auch das
Mahlmühlgebäude Keſſelhaus und Bodenranm ſind theilweiſe
ausgebrannt Ueber die Entſtehung des Brandes iſt bis zur
Zeit Näheres noch nicht bekannt geworden

m Gerbſtedt 14 Sept X Hauptverſammlung des
Gerbſtedter Zweigvereins des Evangeliſchen
Bundes Trotz der ungünſtigen Zeitverhältniſſe und der
überall ſtattfindenden Krieger und Kinderfeſte hatte ſich doch zur
feſtgeſetzten Zeit der ſchöne große Saal im Gaſthofe zu Krimpe
von Mitgliedern und Gäſten des Bundes aus der Umgegend
gefüllt Nach einer kurzen Begrüßung durch den Vorſitzenden
Lehrer Müller in Schochwitz und dem Geſange Eine feſte
Burg iſt unſer Gott, ergriff Pfarrer Nachtig al aus Volkmaritz
das Wort Er gedachte zunächſt in Liebe des Gründers und
bisherigen Vorſitzenden des Zweigvereins des nach Delitzſch
berufenen Sup Schäfer ſodann hielt er eine erbauliche An
ſprache über die Worte Wer mich bekennet vor den Menſchen
den will ich auch bekennen vor meinem himmliſchen Vater Er
zeigte wie wichtig das gläubige Bekenntniß ſei ſich in Wort und
That offenbare und auf unſere Kinder übergehe aber auch wie
nachtheilig ein feiges Verſchweigen oder wohl gar ein Verleugnen
iſt und legte allen Anweſenden mit warmen Worten ein treues
Feſthalten ihres evangeliſchen Glaubens an das Herz Nochdem
verlas Lehrer Müller einen vom Sup Schäfer aus Delitzſch
eingegangenen Brief in welchem er allen Mitgliedern und
Freunden herzliche Grüße und zum Gelingen des Werkes die
beſten Wünſche ſandte Herr Oberpfarrer Wächtler aus
Halle der Vorſitzende vom Hauptvereine der Provinz Sachſen
ſprach in einem äußerſt beifällig aufgenommenen Vortrage über
des Evangeliſchen Bundes Pflicht und Recht Er

ging von dem Schwure der Salzburger am 5 Aug 1731 aus
worin ſie gelobt trotz aller Gefäbrlichkeit treu an ihrem Glauben
zu halten und zeigte wie daſſelbe der römiſchen Kirche gegenüber
auch uns noth thut Er beleuchtete die Katholikenverſammlun
in Dortmund und ihre Forderungen ſowie an einigen Beiſpielen
die Geſinnung und Arbeit der römiſchen Kirche und führte dann
aus welche Pflicht und welches Recht der Evangeliſche Bund hat
dagegen anzukämpfen Pfarrer Dörge aus Müllerdorf brachte
mit zündenden Worten ein jubelnd aufgenommenes Hoch auf den
Kaiſer aus worauf die Verſammlung die Kaiſerhymne anſtimmte

Zum Delegirten für die Generalverſammlung in Darmſtadt
wurde der Vorſitzende des Zweigvereins Lehrer Müller in
Schochwitz gewählt Derſelbe gab zum Schluß einen Ueberblick
über die Arbeit im letzten Jahre demnach ſind in 9 verſchiedenen
Ortſchaften 13 Verſammlungen abgehalten durch den Gebrauch
eines Skioptikons ſind dieſelben äußerſt belehrend und intereſſant
geworden Die Geſammtzahl der Mitglieder beträgt 271 Mit
dem Geſange Ach bleib mit deinem Segen ſchloß die gelungene
Feier welche der Schochwitzer Geſangverein in trefflicher Weiſe
durch paſſende Geſänge verſchönt hatte

Z Roßbach a 15 Sept Ein Reblausheerd iſt geſtern
nachmittag bei der Unterſuchung der hieſigen Leihdenberge
gefunden worden Nach den Erfahrungen welche man in Frey
burg a U gemacht hat ſind auch dieſe günſtig gelegenen und
gutgepflegten Weinberge jedenfalls auf Jahre für den Weinbau
verloren Es iſt das eine arge Täuſchung für die Beſitzer denn
dieſelben hatten ſich nachdem eine große Fläche für ſeuchen
frei befunden war der Hoffnung hingegeben daß der gefähr
c Schädling bis jetzt die hieſigen Anlagen noch nicht befallen

abe

Erfurt 15 Sept Eine häusliche Scene und
ihre Folgen Jm nahen Möbisburg eilte am
Sonntag der Anwohner D nach einem häuslichen Streit mit
ſeiner Frau auf das Feld trug ſeine dort lagernde Gerſte auf
einen Haufen zuſammen und zündete ſie an ſodaß ſie im Nu
von den Flammen verzehrt wurde Die Möbisburger waren
höchlichſt erbittert über das Gebahren zumal durch das Feuer
ein in unmittelbarer Nähe ſtehender Schober in Gefahr gerieth
ebenfalls von den Flammen ergriffen zu werden Der Streit
zwiſchen den Eheleuten war dadurch entſtanden daß die Frau ſich
weigerte bei dem Einbringen der Gerſte behilflich zu ſein der
Mann wollte jedoch die Arbeit nicht allein verrichten und zündete
nun in ſeiner Wuth das Getreide an

Schleuſingen 15 Sept Fiſchereiverein Wetter
Neue Schule Geſtern fand die diesjährige General

verſammlung des Hennebergiſchen Fiſchereivereins in unſerem
Waldhaufe ſtatt Aus Staatsmitteln ſind genanntem Verein

im letzten Vereinsjahre 450 aus Provinzialmitteln 500 M
zugefloſſen An die Verſammlung ſchloß ſich ein Fiſcheſſen an
Wir haben noch viel ſonniges Wetter nöthig wenn auf den
Feldfluren unſerer Waldorte das Getreide reif werden ſoll Das
gegenwärtige Jahr brachte uns mehr Niederſchläge als das
naſſe Jahre 1882 Frauenwald das drei Lehrer bei nur
zwei Klaſſenräumen hat erhält 1897 ein neues Schulhaus

Rudolſtadt 15 Sept Ein koſtſpieliger Schreib
fehler Daß zwei Pünktchen recht koſtſpielig ſein können wenn
ſie vergeſſen werden mußte ein hieſiger Eiſenhändler erfahren
der etwa 20 CEtr Eiſen nach Könitz zu liefern hatte und
deſſen junger Mann beim Frachtbriefausfüllen die beiden
Pünktchen überm o im Worte Könitz anzubringen vergaß Die
Eiſenſendung wanderte deshalb hinauf nach dem fernen Konitz
in Weſtpreußen während man im nahen Könitz Tag um Tag
mit Schmerzen auf die Sendung wartete Als die Geſchichte
zu lange währte forſchte man nach und gewahrte den Lapſus
Die ſo lange ſpazieren gefahrenen Eiſentheile kommen jetzt ſo
rne daß man ſie für das Geld bald hätte vernickeln laſſen
önnen

Altenburg 15 Sept Unlauterer Wettbewerhb
Das neue Geſetz über den unlauteren Wettbewerb wird hier
ſtreng gehandhabt Ein Eiſenwaarenhändler welcher mit Emaille
töpfen c den Jahrmarkt beſuchte hatte vor einigen Tagen an
gezeigt Sonnabend früh 3 Uhr traf Schlenzigs großer
Möbelwagen mit 6 Pferden und 4 Ochſen ein 5 Lokomotiven
waren nicht imſtande dieſe Laſt von emaillierten Kochgeſchirren
von der Stelle zu bewegen Schleunigſt trat am Montag früh
bei ihm ein Schutzmann an und bedeutete ihn daß er in Zukunft
die Veröffentlichung einer ſolchen allerdings ganz harmloſen
Reklame unterlaſſen ſolle Der Mann hatte keine Ahnung davon
mit dieſem Witz auf den er gewiß recht ſtolz war gegen das
genannte Geſetz verſtoßen zu haben er war ganz geknickt über
dieſe Unthat

8 Leipzig 15 Sept Buchbinder bewegung
Steuerreklamationen Die hieſigen Buchbindergehilfen
ſind in eine auf Erzielung beſſerer Arbeitsbedingungen gerichtete
Lohnbewegung eingetreten Die Aktien Buchbinderei bewilligte
bereits die Forderungen der Gehilfen Daß die Steuerrekla
mationen doch etwas nützen wenn ſie gerechtfertigt ſind beweiſt
wohl die Thatſache daß 1896 hier von 11,496 Reklamationen
7695 ganz oder theilweiſe berückſichtigt wurden

Leipzig 15 Sept Die Kindesleiche im Packet
Bei dem Poſtamt in Oetzſch war dieſer Tage ein
unbeſtellbares Packet eingegangen das eine in Gautzſch
wohnhafte Perſon zum Abſender haben ſollte Adreſſirt war das
in Leipzig aufgegebene Packet nach Gladbach woſelbſt jedoch
der Adreſſat nicht zu ermitteln geweſen iſt Auch der angebliche
Abſender in Gautzſch ließ ſich trotz eingehender Erkundigung nicht
ermitteln Da das Packet einen auffallenden unangenehmen
Geruch verbreitete wurde daſſelbe geöffnet wobei die Leiche eines
Kindes im Säuglingsalter zum Vorſchein kam Die ſofort be
nachrichtigte Staatsanwaltſchaft hat ſchleunigſt Ermittelungen
über das anſcheinend vorliegende Verbrechen angeſtellt Bis jetzt
haben ſich noch keine Anhaltspunkte über den Thäter ergeben

7 Döbeln 15 Sept Aus dem Fenſter geſtürztm Mitternacht ſtieg in der hieſigenHeute nächt kurz nach
Kaſerne in der Schlaftrunkenheit und jedenfalls in der
Meinung die Abortthür vor ſich zu haben der Soldat
Lemſer von der 7 Compagnie des 139 Regiments der aus
Jena Prießnitz Kreis Apolda gebürtig iſt zum Fenſter heraus
und fiel in den Hof Er wurde todt aufgehoben

a Roda 14 Sept Die Jahresverſammlungdes Vereins für thüring Geſchichte und Alterthums
kunde findet am Sonntag den 4 Okt 1896 vormittags 12 Uhr
im Schießhaus hier ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht u a
ein Vortrag des Hrn Profeſſor Dr Stieda aus Roſtock über

Die Anfänge der Glasinduſtrie auf dem Thüringer Walde

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Mittwoch abends 6 Uhr Gottes

dienſt Donnerstag vorm 7 Uhr Gottesdienſt 10 UhrPredigt Während der Predigt bleiben die Thüren geſchloſſen

Crediisechutz G H Fischer Halle a/S Poststr 18
Fernspr 893 s

e die bislang unrettbar zu quallvoll Todſſer ſucht geführt ſindet naturgemäße gänzlich
a ſhmerzloſe Veſeitig Rath erth gratis

Friedrich Meyer Münſter i Salzſtraße 6
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We

t W

tembe
Sopb

Micha
j ſtärker

m

T

mit
suh

c

S
S r



aus
ruben
nüber
nlung
vielen
dann

hat

achte
f den
nmte
iſtadt
er in
rblick
denen

rauch
ſſant
Mit

igene
Weiſe

ſtern
erge
Frey

und
nbau
denn

chen

allen

und
am
mit
auf

Nu
aren
euer
ieth
treit
ſich

der
idete

ter
eral
erem
rein

m

n

den
Das
das

nur

ib

enn
ren
und

iden
Die
onitz
Tag
ichte

ſus
t ſo
iſſen

r

hier
ille
an

ßer
iven
rren
früh
unft
I

von
das
iber

lfen
tete
igte
kla
eiſt

nen

et

ein
ſch
das
doch
iche
icht
men
nes
be

gen
jetzt

zt
gen
der
ldat
aus
aus

ung
n 8
Uhr

a

ber

es
Uhr

18

Tod
lich
atis
6

Fremdenliſte
Gran Kgl Reg Baumeiſter RiemannFrau a regepurg Univerſitätsprofeſſor Dr Alfred

mit de
d Hotel Bode

e a BreslauZilbeſiber Franz Eng
Juauſt Baſſe a Hannover

Frl Tochter a Hamburg
mit Frau a
gaufleute

Lu

güttenhain a Netzſchen
eipzigz mit Familie aus Glogau

brikant Müller a HilchenbachFa
Hannover

e e

We Bertog a Elſterwerda
er a Stadthage

Meidenieper 52 Poſidirektor Marie
ann a Menden b ArnsbergDie geiſt mit Fräul Tochter a Krotoſchin e

zu u Soldau mit Sohn a Hamburg Frau Clara Schiff
d Vant Hingſt a Berlin Rentier Max Banmgarten mit

u Gutsbeſitzer Franz HerwichErfurt Fabrikant Otto Müller a Plauen iſV
Albert Ziegler W Elkan u F Primer mit

Sran a Berlin Bernhard Schmidt a Breslau Hermann
Iſt a Nürnberg Gebr Schwabe a Aſchersleben

Frau a Hamburg Fritz Steiger a Stettin
Herold a Hannover Lehmann u Franz Bring aTipzig Carl Windmüller a Dresden

Hotel Enropa Reviſor Schnaab a Brünn Fabrikant
Lehrer Conrad mit Frau aus

Jnſpektor Heil a Elberfeld
Thierarzt Knopp aus

Schleuſingen Brauereibeſitzer Kühnemann a Schleuſingen
Kegier Baumeiſter Feldmann mit Familie a Nürnberg

Direktor Witte aus a
Oekonom Walther mit Frau a Wallhauſen

a O a

Overſtedt

Bankdirektor hainichen
a Köln

Frau Baumeiſter
Private

Paul

F eipzi

Juſtizrath Geb

Nordhauſen

n e e p T

Ab Anſtalt 5 Pfg das Hekkoliter zerkleinert
großſtückigFrei Gelaß 1,05 Mk und 95 Pfg bei Abnahme von mindeſtens 14 kl

Halle a/S den 15 Auguſt 1896
Die Verwaltung der Gas und Waſſertverke r

Städtiſche Oberrealſchnle
Zur Entgegennahme von Schüleranmeldungen bin ich bis zum 30 Sep

tember täglich 11 12 in der Regel auch Nachmittags 7 im Amtszimmer
Sophienſtraße 37 Eingang Luiſenſtr 2 Treppen bereit Die Benutzung der

Michgelisaufnahme iſt dringend zu empfehlen da die Oſtercoeten ſtets erheblich
Direktor Dr A Thaer rſtärker ſind

Arte Anbaltische Bausohnle Zerbst
i Baubandwerker Tischier Steinwetzen Sie Fachschule für Eisenbahn Strasson u Waasorbau t

techuiker Reifepüfung vor Staatspräfungs Commiss Kostentfr Auskunft d d Direction

m Bee T r A 2ne h e r t Be ue z e re 2 WAnnoncoen
Annahme

S kür alle Zeitungen

Fernprecher 151

BRrüderatr
a No 1561

Gaſthaus Verkauf
mit Tanzſaal gr Concert Garten
2 Morgen Feld u Wieſe 20 Mi
nuten von einer Stadt von 25,000
Einwohnern entfernt liebſter Aus
flugsort im Sommer und Winter
von der Stadt aus Umſatz ca
400 hl Lagerbier viel Flaſchenbier
3 Ctr Kaffee iſt unter cou
lanteſten Bedingungen zu verkaufen
Anzahl 10 12,000 Mk Offerten
unter J 4977 beſördert Rudolf
Moſſe Leipzig ad

c c Mein an 2auptſtraßE 8 ſs S etitras
Grundſtück worin Gaſtwirthſchaft

nebſt Laden mit Materialw und
J Branntweinhandel gut gehend be

J trieben wird will ich mit Anzahlung
von 8000 Mk verkaufen oder

I anderweit berpachten indem Pächter
krank iſt Näheres unter E f 52899
durch Rud Moſſe Halle a/S
X Jnn einem größeren Dorfe bei

X Bitterfeld iſt eine
gutgehende Vöckerei

krankheitshalber billig zu ver
kaufen Grundſtück wie Scheu
nen c ſind in gutem Zuſtande
Refl bitte ihre Adreſſen unter
W b 10101 bei Rud Mofſfſe
Halle niederzulegen 8

24728,000 Mk Betten de
Agenten verbeten Off u N z 9552
bef Nud Moſſe Halle G
Mitte Geiſt 1 neurenoſtraße 9 l Ptage virt von
5 Zimmmern nebſt reichl Zubeh
1 Okt zu vermiethen Off u Z p
9979 bef R Moſſe hier

Wolontair
Per ſofort od 1 Oktober er kann

ein junger Mann zu ſeiner Aus
bildung in Contorarbeiten ohne
Gehallsvergütung Stellung finden
Gefl Off unter L m 10102 beförd
Rud Moſſe Halle s

Jn einer Werkſtatt für Vein
mechanik und Elektro
technik wird zum 1 Okt eine

Volontairſtelle
frei Reflektanten wollen Offerten
unter B c 10078 an Rud Moſſe
Brüderſtraße 4 ſenden

Wir ſuchen T Ottober für unſer
Colonialw Engros Geſchäft einen

Lehrlingmit beſſeren Schulkenntniſſen Off
zub T b 10103 bef Rud Moſſe
Brüderſtraße 4

x

e en

Friedenſtraße bei Bad Wittekind
Zwei nenerbaute herrſchaſtliche Villen

ß Einfamilienhäuſer mit Gärten ſind zu verkaufen und können dieſelben
event zum 1 Jannar 1897 bezogen werden

Friedenſtraße 14 oder in unſerem Bureau Gr Berlin 1
Th Lehmann e G olſf Banmeiſter

Bedingungen zu erfragen

Aeußerſt lohnenden

Nebenverdienſt
für Agenten u Reifende c an allen
Plätzen biet d Uebernahme einiger
gedieg Spezial Artikel der Likör
und Weinbranche Herren welche
Colonialwagarenhändler u Wirthe
beſuchen erhalten den Vorz Auch
können Haupt Niederlagen errichtet
werden Gefl Off unter Ang d
bisher Thätigkeit u Reiſeronte u
J 4933 an R Mofſſe Leipzig ad

Weingutsbeſitzer

ſucht bei Privaten und Wirthen
gut eingeführten

Vertreterfür Halle und Umgegend bei hoher
Proviſion Offerten mit Referenzen
unter G 1739 an Rud Moſſe

in Köln ad SEine alte leiſtungsf Mannheimer S

Cigarren Fabrik
ſucht für den hieſigen Platz einen
bei der Kundſchaft gut eingeführten

VertreterOfferten unter C P 100 haupt
poſtlagernd Halle ad
in in reiferen JahrenCin Kaufmann anſehen

Arbeiten firm ſucht ver 1 Okt er
oder ſpäter unter beſcheidenen An
ſprüchen Stellung auf Contor
oder Lager

Offerten unter H z 10093 an
Rud Mofſffſe Halle erbeten

Geſucht
von einer Familie auf dem Lande
zur Erziehung dreier Kinder 6 12
14 Jahre alt eine tüchtige

Lehreroder Kindergärtnerin 1 Kl am
liebſten nicht kath Muſik Zeichnen
und Engliſch erwünſcht und ein

geſchickter adHauslehrer
Kenntniß in Naturwiſſenſch Be

dingung Zenugniſſe Photographie
Lebenslauf und Gehaltsanſprüche
an W deSelys Ciney Belgien

Stelle Geſuch
Jnnges Mädchen 18 Jahre alt

aus guter Familie welches 1 Jahr
in einem Confituren Geſchäſt thäti
geweſen und darüber gutes Zeugni
beſitzt ſucht anderweit Stellung in
derſelben Branche

Offerten unter E S 2001 an
Rud Moſſe Deſſau erbeten zä

Gymnaſiaſt Kirchberger a Weilburg
Köhler a Charlottenburg

Gärtner Ny a Poſerna
Uhlig a Annaberg Zelis g

Krahm Siebemann Heijmann und Trömel a Berlim
Karſten a Dresden Lewin
Magdeburg Nöhring a Magdeburg Wiesnert mit Frau
a Beuthen Runwerth a Leipzig Franke mit Frau aus
Plauen Grambon a Riga Lange a Stettin Raue aus
Nürnberg Brinkmann a Köln Oppenheimer a Frank
furt Siedle a Fürtwargen Hüsmer a Gotha Günther
a Nordhauſen Günther g Weimar Weinſtein a Eiſenach
Dewitz a Merſeburg Abeſters a Bieleſeld Seifert a
Erfurt Marcus a Nordhauſen

Central Hotel am Markt

W h v c W2 a e a u e

Angekommene Fremde vom 15 bis 16 September

von Bippent mit Tochter a Kollermoor Dr Rieks aus
Frl von

Fabrikant Schütz a Gräfen
Kauflente Kranje

Rees Sprung

a Bernbhurg Müller aus

Verwalter Rich Berger m
zig Gutsbeſitzer Fr Leisring a Altenburg

Lehrer Ad Schmidt a Pösneck Handelsmann A Krüger
a Altkalbensleben
berg Paul Stößel a Nürnberg Otto Heinemann a Berlin
Lüders u Eiſenberg a Hambürg Albin Krüger a Suden
burg Joſeph Altemeyer a Hannover Joſeph Friedmann
a Brandenburg Fr Stark a Braunſchweig Guſt Nauſch

Altona Fr Richter a Bamberg Aug Klipſch a

Kauflente Arthur Meißner a Sonne

eS V 35 h mKandidat ertheilt gewiſſenhafte Nach
hilfe Gute Empfehlungen Gef Off
sub A a 919 an die 2 Exp d Ztg

Pin wahrer Schatz
für alle durch jngendliche Ver
irrungen Erkrankte iſt das be
rühmte Werk

an eDr Retau Selbstbewahrung
r

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis
3 Mark Leſe es Jeder der an den
Folgen ſolcher Laſter leidet Tau
ſende verdanken demſelben
ihre Wiederherſtellung Zu
beziehen durch das Verlago
rin i Leipzig Reumarkt e
r 21 ſpwie dürch jede i i

9handlung

Feinſter Kopfſchmuck
Wiener SchildpattAuffteckkämmchen

der neuen Friſur für Damen billigſt bei
Oscar Ballin unt Leipziger Str 91

Roth u Weifzweinflaſchen kauft
J R Strässner Bernburger Str 14

a Zehn hochtragende

hoylländer
Stärken

verkauft adGaffken e
Fette Kühe

hat abzugeben
Domaine Schladebach bei Kötſchan

Leipzig Corbetha

4 fette Schweine
ſtehen zum Verkauf Martinſtr 7

t Morgen Donnerstag

Domplatz 10

e Morgen Donnerstag
e Schlache bei I BornscheinSchulſtr 9

Kaufmänniſcher Turnverein

S öll Halle gegr 1875
Mo Jeden Moutag und

Donnerstag Abends von
3 8/2 Uhr Turnübung im

Turnſaale des Paradies
gartens

Anmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
und Brungs v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

Dngel Apotheke
Gr Ulrichstr 2

empfiehlt

Backpulver
Verloren

Jn Zeitungspapier eingeſchlagene
Taxen Photographien von Häuſern
Feuerverſicherungen c von Steinweg
21 bis Schwetſchkeſtr 10 od Liebenauer
ſtraße 6 in der Zeit von früh 10 11 Uhr
Gegen Belohnung abzugeben

Kronprinzenſtraße 3
Regenſchirm mit Naturgriff im Frey

berg Ausſchank Viehmarkt miktgen Er H
ſuche ſofort zurückzubringen da erkannt

An der Univerſität 13 p
Eine ſilberne Damen Remontoir Uhr

auf dem Roßplatz verloren worden
Bitte gegen Belohnung abzugeben

Thorſtraße 51 Gleichmann
Großer grauer Hund entlaufen Ab

zugeben Frönicke Cröllwitz
G S 1468 b morg Ab

Hzlb W wir u treu bl wollen d
verla ich v dir dß wir wied zuſ k
D kommſt z mir d nu u verl i w
d m l Hz M Jſt es d recht Kr bld h nts v m Leb ohne dich

m
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Vi Liebentſiuol ch Co
Leipziger Strasse 100 dJ

Gatte Qualtitäten billige Preise
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viel zu hoch im Preiſe

Würze wie Feigen u ſ w

ſein müſſen

Buckau

und bekömmlichen Kaffee

Welchen Kaffee Zuſatz nehme ich
KaffeeEſſenz Gebrannter S 22 Zucker Jſt nur Färbemittel

emals
Kaffee Getwürz Kaffee iſt würzig genug und verlangt keine weitere

Malz bezw Getreide Kaffee s Harmloſe Zuthaten welche ſehr billig
Sie verbeſſern keinen Kaffee

gekocht ſchmecken ſie dünn und fade belebend wirken ſie niemals
Cichorien Auch nicht außer ich bekomme reine Waare unter richtigem

Namen aber nicht unter trügeriſchen Kaffee Benennungen
Der beſte Cichorien der beſte Kaffee Zuſatz iſt der geſetzlich

geſchützte Anker Cichoxien von Dommerich Co in Magdeburg
Derſelbe iſt überall zu haben in Packeten und

Büchſen ſowie auch in Tafeln mit Würfel Eintheilung
wodurch der Verbrauch ſich genan regeln läßt

Jch nehme alſo am Beſten nur dieſen Dommerich ſchen Anker
Cichorien und erhalte dadurch einen ſtets vollmundigen kräftigen

e x

Allein als Kaffee

ar

h SchlachtefeſtBernhard Borgis

t e fe ſt

e

Hermann
was tiefbetrübt anzeigt

Familien Nachrichten
Heute Morgen i Uhr endete ein ſchneller Tod das Leben meines e

S lieben guten Bruders unſeres lieben Onkels des Kaufmanns
Bothfeld

Cönnern den 15 September 1896
t Die Beerdigung findet Freitag den 18 d Mts Nachm 3 Uhr

5 bier ſtatt ad
William Bothfeld

Nach langen schweren Leiden entschlief zum ewigen Frieden meine
liebe Frau unsere geliebte treue Mutter Schwieger und Grossmutter

Frau Emilie Gravenhorst
geborene Colley

Halle a/s und Leipzig den 16 September 1896
Georg Gravenhorst senior
Kurt Gravenhorst
Ernst Gravenhorst
Thekla Gravenhorst geb Kleinschmidt
Georg Gravenhorst
Erich Gravenhorst

Die Beerdigung findet Freitag den 18 September Nachmittags 3 Uhr
I von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt r

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme während

der Krankheit beim Tode und bei der Beerdigung des theuren
Entſchlafenen unſeres lieben Vaters und Schwiegervaters

Herrn Theodor Franz
ſprechen hiermit ihren tiefempfundenen herzlichſten Dank aus

Halle a/S den 16 September 1896
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſchwiſter Franz
nebſt Schwager C Roſenlöcher

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

theuren Entſchlaſenen fühlen wir uns
gedrungen allen Denen die uns während
ihres ſchweren Krankenlagers von nah
und fern ſo hilf und troſtreich beige
ſtanden ſo auch Denen die den Sarg
ſo reichlich mit Ruhekiſſen Palmen
Kronen und Kränzen ſchmückten unſeren
herzlichſten Dank zu ſagen Beſonders

errn Paſtor Kirchner für die
während der Dauer ihrer langwierigen
Krankheit und beim w geſpen
deten ſo liebreichen Worte herzlicher
Theilnahme und Troſtes auch dem
Lehrer Herrn Oswald und der lieben
Schuljugend für den erhebenden Geſang
ſowie allen Denen die ſie zu ihrer
letzten Ruheſtätte trugen und begleiteten
den beſten Dank Allen nochmals
herzlichen Dank
Hierfür möge der liebe Gott allen

ein reicher Vergelter ſein und Jeden
vor ähnlichem Schickſale bewahren ar

Cavelle den 16 September 1896
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

J Küſter nebſt Kindern

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

lieben Vaters des Schachtmeiſters
Fr George ſagen wir allen denen
unſeren herzlichen Dank die ſeinen Sarg
ſo reichlich mit Kränzen ſchmückten
Beſonderen Dank auch Herrn Dom
prediger Beelitz für ſeine troſtreichen
Worte ſowie den Herren Mitgliedern
des Artillerievereins für die ehrenvolle
Begleitung

Halle a/S den 16 September 1896
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Tony Schroeder u Franz
Gerlach Münſter i W u Hannover
Hulda Rödel u Gutsbeſitzer Theodor
Klemm n u Queſitz Lucie Erdmann u Maler W v Pleſſen Magde
burgVermählt er ehe
u Elſa Unger Altenburg Forſtaſſeſſor
Otto Sack u Frieda Otto Braunſchweig
Dr med Bernhard Lohoff u Trandchen

rn 9eboren Ein Sohn Hru Hptmv Maſſow Hadersleben H
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Am 1 Oktober 1896
fällige Conpons

werden ſchon t an unſererKaſſe wie übli ingelön d
Ernst Haassengier Co

Ueberzeugung macht wahr
Herrenſt Sohlen u Abſätze 2 Mk

Damenſt desgl 1,30 Mk
Für nur gutes Kernleder wird garantirt

Stahl Schuhmachermeiſter
Gr Wallſtraße 3 II

Privat Kapitalisten
bestellt Probe Nummern der Neuen
Börsen Zeitung Berlin Zimmer
strasse 100 Versandt gratis u froo

Vilzhüte
zum Moderniſiren werden
angenommen

ertha Herker
Steg 1 gegenüber der Glauch Kirche

Ein Perlchluß Möbelwagen
c2 Meter ganz neu mit Zinkdach

fertig geſtrichen aber noch ohne Firma
auch innen noch nicht ausgeſchlagen
iſt Umſtände halber ſehr billig zu ver
kaufen Gef Anfragen werden an die
Exped d Ztg unter M 1643 erbeten

Hbſt und artoſfelſtellagen
abzugeben im

Molkereibureaun Paul Krüger
Halle a/S Merſeburger Straße 168

Ein Break Wagen 6 Perſonen
faſſend und ein roſa Kakadn zu ver

kaufen Spitze rLumpen Knochen neue Tuch
abfälle kauft zum höchſten Preis r
A Rebnuſchieſz Gr Brauhausſtr 2

Nach

Icgtung Hin

dere

Täglicher Eingang modernſter Stoffe und werden Beſtellungen nach Maaß
unter Leitung tüchtiger Zuſchneider mit Garantie für vorzüglichen Sitz

zu ebenfalls billigſten Preiſen ausgeführt

See S

BilIigste Bezugsgnelle
Herren Garderoben

wie bekannt bei

G Assmann
Großes Lager eleganter fertiger HerrenGarderoben

ſaa an

Markt 15 u 16

Stadttheater in Halle
0 Direktſon Hans Jnſus Rahn
Bl Eröffunngs Vorſtellung

Sonnabend den 19 September

Farbe weiß
D Vorſtell 1 Abonnements Vorſtellung

9 Eaumont
M Ein Trauerſpiel in 5 Akten von Goet t

Muſik von L van Beethoven
8 Anfang 7 Ubr Ende 10 Uhr

Sonntag den 20 September
Nachm 3 Uhr

e aneben der Hirſchapotheke dar G in1 Fremden Vorſt hei halben Preiſen
Winhel

Abends Uhr2 Vorſt 1 Vorſt außer Abonnement
Lohengrin

Direktion Rlehard IInhbert

Die am 1 Oktober a er fälligen Conpons werden bereits jetzt an unſerer Kaſſe eingelöſt

Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S
PFnbilI

Vie rei
e 3 Oktober ab Trieſt 35 Tahree

Seefarth Capernnaum
Jerulalem Gorde e eedtes Pethlehem Port

M Sgid Jsmaila Cairo
Alexandrien Trieſt

Jlluſtrirtes Programm und Bedingungen gegen 25 Pfg in Marken
zu beziehen durch

Gustaw Böhme funm Leipzig

Nilfahrt Memphiscinſav Sakkarg e

Bureau für Orlentreisen
Hainſtraße Nr 2 Ecke Markt

850 bis 1050 Zt

Trieſt Corfu Pakras Corinrh h Athen
Piräus Dardauellen Conſtä tinopel

Smyrna Veiruth Damascus Büwalhek t
aifa Carmel Nazareth Tiberias J affa

zu IIalle Rathhausstr 4
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung und 32 oder Gmongtliche Kündignug Titt

An und Verkauf von Werthpapieren Oheck Verkehr Wechsol Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Contvrolle
betreffs Verlooſung etr von Werthpapieren

Entgegennahmne und Verwahrunmg verschlossener Depots
Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der

ommerschen Hypoth Actien Bank
Nordd Grund Credit Bank
Iaimnbiurger Iypotheken Bank
DeutschenGrundsch Bank Berlin ete

s

Weininger Hypotheken Bank
Preuss Iypotheken Actien Bank

reuss Boden Credit Actien Bank
Preussischen Pfandbrief Bank

Albrecht

ab Halle a S

e z53 Rüc
l plan

Halle a

Der Ver
in den Kaiser

Wohlfeilſte Tert Jusgabe
Zwölftes Tanſend

Geheſtet 1,25 Mk

Bibliothek der Geſamt Litteratur
Halle

Bürgerliches Geſelzbhnuch
für das Deutſche Reich

Mit Einführungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Vorzügliche Ausſtattung

Starkes holzfreies Papier großer ſcharfſer Druck dauerhafter Leinwandband
eleganter Leinenband mit Rotſchnitt 1,50 Mk

Nr 944 948
Otto Hendel Verlag

der untergegange
Mitwirkung der K
des Kal Muſikdir

Todten nicht

brecher Jasper

Unterzeichnete

iſt unter
Fr 992 hie

Einrichtung augeſchloſ
Ofen und ThonwaarenFabriß O Böhme

deren Fernſprech

fen

m

Nachdem ſch weine Gosangstudi en bei der Grossherzogl
Sächs, Kammersängerin Frl A Götze beendet bin ich gern bereit
noch einige Gesangschülerinnen anzunehmen

Marie Heynacher
Gemang und Klavierlehrerin ehem Sehülerin des I eipa Conserv,

Laurentiusstrasse vart Zu sprechen von 18 9 Uhr

a m

Zur Erleic
wird nachſtehende

Der Verein h
und Bild 25 lebend

nicht angehören ſind
Spielabſchnitt der Saiſon 1896/97 des biefigen Stadttheaters geg xri
J der Mitgliedskarte in der Papierhandlung und Buchdruckerei des en

I Pritſchöow hier Bernhur
ab käuflich zu haben Da

Berliner Gewerbe Ansſtellung
bterung des Beſuches der Verliner Gewerbe Ausſtellung
r Sonntags Sonderzug gefahren

von Halle a/S nach Berlin Anh Bhf
am 20 Zeptember

Der Sonderzug wird in folgendem

an Berlin Anb Bhf
a Zu dieſem Sonderzuge kommen Sonderrückſahrkarten

nach Berlin zu nachſtehenden erheblich ermäßigten Preifen zur Ausgabe

von Halle a S nach Berlin Anh Vhf
Die Sonderrückfa

reiſe nur zur FWohäßiger Züge

asälen eine Wohlthätigkeits Vorſtellung für die Hinterbliebenen
nen Beſatzung

dapelle

d

MarktPettrich Kopſch Inh Cart Woll II Geſchäft Geiſt und ScharrnſtraßenEcke
Hof Gr Berlin 14 ſowie bei dert
an der Abendkaſſe zu haben

Alb Stohe
Raffinerieſtr 28

WanneW Baueorseches Pilsner
Früh und Abends Stamm

1806 Wieſenmareſef 1896
Auesehankszelt der Halleschen Veldsehlö

V mPreussischer Beamten Verein
ür diejenigen Vereinsmitglieder welche einem VertranJ Fort für den bis zum Z Dezember d eusmannsbe irk

7 d
artenverkquf findet nur his zum 5 Oktober einſchl ſtatt ehenſ Halle r Sevlember 185 Oktober einſchl ſtat

e der Karten erfolgt bei der Fahrkartenausgabeſtelle in
am Tage vor Abgang des Zuges bis 6 Uhr Nachmittags as

Königliche Eiſenbahndirektion Halle a/S

Sr M Kanonenboot
Itein Kaiſer

n Herrn Wiegert
gat ſich die Aufgabe geſtellt das Seemannsleben in Wort

Allen Edeldeng Bilder von Mitgliedern dargeſtellt vorzuführen
enden rufen wir die Worte zu Vergeßt die treuen

Billets hierzu ſind

Spar und Worschuss B T
Fernspr 103

Sommerzum Beſuche der

hrplan befördert
ab Berlin Anh Bhf e Nachts
an Halle a S

652 Vorm
1010

II Klaſſe III Klaſſe
Mk 6,90 Mk 4,60

brkarten berechtigen ſowohl bei der Hin wie bei der
ahrt mit dem Sonderzuge Die Benntzüng anderer fahr

iſt auch gegen Löſung von Zuſchlagkarten nicht geſtattet
r Wriagpuet wird nicht gewährt

usgab
Fahrtunterbrechung iſt ausgeſchloſſen

Jltis
l Marine veranſtaltet Donnerstag den 24 d Mts

Sr M Kaunonenboot IJltis unter gütiger
des Kal Magdeb Füſ Regts Nr 36 unter Leitung

r 1 50 4 und 380 bei den Herren Stein
Schmeerſtr 20 F G Hoffmann Engl
unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern und

rDex Porſtand
Laugeſtraße s W Scheibe

Sophienſtr 21

Thürwmen

menbräu 4/10 15Exraeehenſt O Seholee r

P be Stove

chenden
Vorzeigen

Str Nr 28 vom Donnerstag den Hexrn Karl
elbſt ſind auch die Bedingungen einzuſgh W

Der Vor

II und III Klaſſe

Neuer Spielplan
Fratelli Riccobono mit ihrem ſen

ſationell dreſſinten Pferde Trio Das
Originellſte u Vollendetſte der Pferde
Dreſſur Die Geſchwiſter Brown

Herr und Dame einbeinige Bravourx
Gymnaſtiker Senſationell MrPatty Fuß Equilibriſt Mr Charles

ifflon der Herkules auf dem Draht

ſeil Ambos Die beidenCrenlets Verwandlungs Jnſtrumen
taliſten Mr John Bravour Kopf
Equilibriſt genannt der Mann mit
dem eiſernen Kopf Fräulein Elvira
Siebner Lieder und Walzer Sängerin
Herr Paul Stanley Original Geſangs
und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Crystallhallen
Gr Wallstrasse I

Täglich Auftreten der berühmten
Damen Kapelle

Romantéqere
Adolf Posern r

Zum kl Königsſchießen
Sonntag den 20 d Mts im Zachäus ſchen
Lokale ladet Freunde und Gönner er
gebenſt ein Die Schützengilde Lettin

Montag den 21 September er von
Nachm 2 Uhr ab ſo Gott will

Jahresfeſt
des Eckarkshauſes

Feſtprediger
Herr Diakonns Köhler aus Saalfeld

Daglho z zehn Dà

Kogtaurant Cambrinus

Bärgaſſe 2 W Müller dicht am Markt
Mittagstiſch von 12 3 Uhr

Großes Vereinszimmer r
mehrere Tage in der Woche frei

Bitto zu beachten
Am I Oktober 1896 übernehme ich

die Bewirthschaftung des

IIötel und Restaurant
Weilsses Ross

Geiststrasse 5
Ich lIasse dasselbe durchweg renovyiren

und werde nur das Beste bieten was
Küche und Keller zu leisten vermag
hauptsächlich werde ich der Pflege des
Bieres meine volle Aufmerksamlceit
widmen Das Hötel versehe ich mit
neuen Betten Pie Kegelbahn wird
neu asphaltirt Meinen ſchönen 200 qm
grossen Saal mit Bühne und Neben
räumen empfehle zum Abhalten von
Familien u Vereinsfestlichkeiten
Bemerke noch dass ich öffentlichen
Tanz nicht abhalten werde überhanpt
beabsichtige ich das Ganze ausser
den Höétel und Parterre Kestaurations
räumen zu einem besseren bürger
Hechen Club Hause einzurichten und
werde folgedessen auch firmiren

T öäel und Clnb IIaus
Weisses Ross
Hochachtungsvoll Fritz Obst

Slammtiſch un Kreuz

Nr 113Donnerstag den 17 Septb
Abends 8 Uhr

Verſammlung
beim Burgvoigt Stein Herrenſtr 11

Der Vorſtand

J un

u

P

Gahbelsberger soher Stenographen Vorein

im Restaurant Vetzol
ſtand

Donnerstag 8 Uhr Abends uns

Charlottenſtraße 19

u
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